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Café Gespräche im Überblick 
 

 
 
 

 
• Setzen Sie vier oder fünf Personen an kleine runde Café Tische oder in Ge-
sprächsgruppen 
 
• Kreieren Sie aufeinander aufbauende (gewöhnlich drei) Gesprächsrunden von je-
weils ca. 20 – 30 Minuten 
 
• Es werden Fragen oder Themen behandelt, die tiefgreifend Ihr Leben, Ihre Arbeit 
oder Ihre Gemeinschaft betreffen, während die anderen Gruppen an den Nebenti-
schen an den gleichen Fragen arbeiten. 
 
• Ermuntern Sie sowohl die Gastgeber als auch die Gäste die wichtigsten Ideen auf 
die Tischdecke zu schreiben, kritzeln oder malen oder diese auf große Karten oder 
auf Platzdeckchen aus Papier (A4 Papier) zu schreiben und in die Mitte der Runde 
zu legen. 
 
• Nach dem Ende der ersten Gesprächsrunde, bitten Sie jeweils eine Person am 
Tisch als "Gastgeber" sitzen zu bleiben, während die anderen zu "Reisenden" 
werden oder zu "Meinungs-Botschaftern". Die Reisenden transportieren Schlüssel-
ideen, Themen und Fragen hinein in das nächste Gespräch. 
 
• Bitten Sie den Gastgeber, die neuen Gäste willkommen zu heißen und kurz die 
wichtigsten Ideen mitzuteilen, die Themen und Fragen der ersten Gesprächsrunde. 
Ermuntern Sie dann die Gäste, die Ideen von ihren vorherigen Tischgesprächen 
zu verlinken und zu verbinden - indem sie gut zuhören und jeden Beitrag berück-
sichtigen. 
 
• Dadurch, dass die Teilnehmer die Möglichkeit haben, sich innerhalb der verschie-
denen Gesprächsrunden zu bewegen, beginnen sich die Ideen, Themen und Fra-
gen zu verlinken und zu verbinden. Am Ende der zweiten Gesprächrunde werden 
alle Tische bzw. alle Gesprächskreise im Raum befruchtet sein mit den 
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Erkenntnissen der vorherigen Gespräche. 
 
 
• In der dritten Gesprächsrunde können die Menschen zu ihren ursprünglichen Ti-
schen zurückkehren um ihre Entdeckungen zusammen zu bringen, oder sie "rei-
sen" weiter an neue Tische. Dabei lassen sie denselben oder einen anderen Gast-
geber am Tisch sitzen. Manchmal wird an dieser Stelle zu Beginn der dritten Ge-
sprächsrunde eine neue Frage zur Vertiefung der Untersuchung gestellt. 
 
• Nach einigen Gesprächsrunden wird eine Phase eingeräumt, in der die Entdeckun-
gen und Erkenntnisse im gesamten Plenum mitgeteilt werden können. Es passiert 
genau in diesen großen, offenen Mitteilungsphasen, dass Muster identifiziert werden, 
das kollektive Bewusstsein wächst und 
Möglichkeiten zum Handeln auftauchen. Sobald Sie wissen, was Sie erreichen wol-
len und wie viel Zeit Ihnen zur Verfügung steht, können Sie die angemessene Anzahl 
und Länge der Gesprächsrunden festlegen, ebenso die effektivste Art der Fragestel-
lung und die interessanteste Art und Weise, Ideen zu verbinden und sich gegenseitig 
zu befruchten. 
 
 
 

Spielen, experimentieren und improvisieren Sie! 
Café Etikette 

Focus auf das, was wichtig ist. 
Eigene Ansichten und Sichtweisen beitragen. 
Sprechen und Hören mit Herz und Verstand. 

Hinhören um wirklich zu verstehen. 
Ideen verlinken und verbinden. 

Aufmerksamkeit auf die Entdeckung neuer Erkenntnisse und tiefergehender Fragen 
Spielen, kritzeln, malen – auf die Tischdecke schreiben ist erwünscht! 

 


